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I. J>je auf Gr·und del' ~eofestsctznng der Taoglichkeilsg.•ade gcm. H . .M. 44, Nr. 21 ·bedingt k. v.c 

beftmdl'nCn Utlz. uod Mannschaftton sind im !Lthrnen der in Abschnitt Il ge~cbPucu Einzelbestinnunngen 
'\ ic folbrt· zu ,·erw<'rulen: 
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jnhrgang 1------F-e-l d_h_e_c_r--------:.------E-r-"-a-~.-.,_-h-e_e_r-----1 

Vorausset7un~ 

Abschnitt II 

1900 ll. 
ältCJ" 

01 05 In Lodenständig•'n Einheiten 1md 
Dien~tstellen, Kommandobehörden, 
Ye.·;;orgungs- uncl Nachsoouhlrup· 
pen des Feldht'CI't!s 

IIJ uud In ::\tdh•n des \\'ii·t-.cha.fl:;personals 
JÜn!..\t-1' rll:'r fechtenden 'l'l'Uppe (Schreiber, 

\Vu tfrmaeistel'gPhil f't-rt , Rceh­
nungsfiihrer. Feldkiit·hl', Fahr~>.r 
us,v.), m Stäb1•n und Kommando­
behördcu d t'S FPldhcf•rcs 

In bodcnstiindigen Einla.•iten und 
Di.~nstst ·llen. Versorgungs- und 
f\:wh.'li'hulttrupp••n · d t>.o.; Ff'ldhP~>J'PS 

Ausschließlich in Einh.eitcn uud 
Diens•.stellen des Ersatzhcl't·es 

Ziff. l.) aJ b) 

In Einbdten und Dicn::.tstellt•n d~s Ziff. l.l a) b) tl 2.) 
Er,;atzheert~, und zwar in Stl'llen, 
in denen nach (kn bis]JerigPtl Taug-
lichkeitsbegrifl'cn k. v. und g. v . F. 
L ffz. und ~Iamt-;t·hu ften ein~•'o;t'l'l.l 
wenlt' n konnten 

ln ~inlwitPn und Dit•nststPilr' n dl's Ziff. 1.) c) 2.) 
Er5atzh<'cres, in dt•nf'n lJisher 
g. Y.1J. Sold:Hf'n ein!;l'sf'f11 wPrden 
mnßt•·n 

Zill'. l.t at h) 

Zifl'. 1.) a) b) 

Iu l':inbdtcn und Dicu-,tsteUcn des Zitl. l ·J a} bl e) ':.!.) 
Ersntzheeres, in d1·nen nach den 
bisherigen TaughrhkPitshe~ritl'en 
k. v. 1111d g. "· F. Ufl'z. und )fann-
~dntftC'n e in!:,I'«Ctzt wrt·df'n l,onnt~'n 

• 

I. l 
In Einheiten und Dit!m;tstcll,·n des Zill'. I .J c) 2.) 

Ersatzhet••·cs. in d•·nen hisher 
g. v. H. ~nlrlatcn ein:.{esetzt wc ••·d.:n 

1 muCikn , 

Ii 
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li. Im cinzPlm~n gellen für die Entscheidung, ob 

bedingt k. v. l 1fl."z. uud Mannsc.haftcn jm Ft·ldheer 
odet• Ersatzheer Verwendung findPB~iOih'n. folgf'nde 
Richtlinien: 

l. Bedingt k . v. l.wfundene Uffz. und ~iannschaf­
ten, h<'i dt-ncn der das Urteil bedingt•nde 
Muste!'Ungs- (Untersuchungs-) Befund 
a) ehttln Dauerzustand darstellt, sind dem 

Feldheer zuzufiihrt>n, 
b) einen Zustand dai'Siclll, tkr lwi tler in ;\us­

sicht grnommen<·n V0rwendung keine odct· 
keine ncnncnswe,·tt> Verschlechterung er­
warten läf.\t, sind.ebenfalls dem F.eldheer 
zuzufiihnm, 

c) eint' Ho wdtgelu:!nde Besset'ung erwarten 
liif.H, da 13 innerhalb absehbarer Frist <' inc 
erhebliche Stt>igerung der Leistungsfähig· 
kPi1 einLritt ode1· der' Tauglichkcitsg•·ad 
k. v. erreicht wil'd, sind his dahin im F.r·­
satzheer einzusetzen. 

2. Bedingt k. V. bdundcnt• uo·,, .. und \humschaf'­
ten, welriH' a ll f GJ'Uncl ih I'E:'I' w·ringen köl'per­
lichcn Leil:llung:sl'iihlgkcit bei Einsalz im Ff'ld­
hccr nur eine Belastung- für iht<' F(•ld<'inhcit 
dar·stellen wüt·den. sind im l'~ •·sa.tzhet? l' zu Vl'l'· 

wenden. 

Die Entscheidungen nach Ziffer 1 und 2 tritri d er 
Truppenar·zt iul Benehmen mit cint·m dtu'ch tlen 
wstiindigen Btl.- (Abt.-) Komma.nd<'\11' zn bt•st im­
menden frontel'fahrenen Offizitr 

J 11. Die Zuführung der zum Ei.n;.atz. 1m Feldhncr· 
vorgesehernm b<'dingl k. v. Ulfz. und l\lannsC'!Jat't.-n 
erfolgt: 

a) im Rahnwn dt>1· Gf•ncsC'HI'ü;t,ufiihmHg für 01·­
ncs(·ne. 

h) dUI•eh Vcnvt'nd.uag hei Neutmfs~elluuget., 
Anffi"ischnngPn usw. von Fcldeinheiten. 

<') im Rahmen der Ersat1.zuführung zum Feld­
heer. 

l \' . Die B<'l:ltimwur,g.-n über den Pcrbonalkreis­
laur im EI·safl..beer sind den vorstehenden Rieht­
linien ent.~prcchcnd amupa.sseu. 

V. Die hhmnit cd'olgtc HegeJung tritt mit sofor­
tiger Wirkung in Kraft. 0. K. H, behält sich etwa. 
auf Grund von Erfahrungen notwt>ndig werd<•nde 
i\nderungen vor. 

0. K. 11. . (C h 11 !Wst u. BdE), 7. 2. 4.-! 
1380/•11 g - Ag E TJ'I'rr Abt (H n). 

81. Dienstanweisung und Befehlsbefugnisse 
" des Generals der .Eiscnbahotl'uppcn. 

I. Der· GeJlCral der Ei:;cuhahntl'Uppcn rlnteJ'Stcht 
dem Che.f des Tr'fLnspOI'twcscns unmit.telbar und ist 
in dessen Stab Sllchbt'llrbeiter für die Eisenbahn­
truppen. 

2. Der Gen. d. Eisb. Tr. ist Berater des Chef 
Trspw. in allen Fragen seiner Waffe. El' sehlägt 

den EinsU,tz der· Ei;,lo. Tr. vor, hettrbeitet die For­
derungen des Chcr Tr:;pw. über Aushildung, Glie­
dC' •·ung, Bewaffnung lllld Aust"üslung tler· EisiJ. Tr. 
auf Grund der Kriegserfnlu·ungcn. ühcrwaeht dPn 
technisch(•n Einsah der t-:isl.l. Tr.. macht Vor­
schläge für· eisl!n1Hthnlt·ehnisd1e t:ntwü,·fc und 
stellt den ~achschub an Eisenbahnpioniergerät 
und B<tustoJf<·n ~tller Art im UPllt' huwn mit Chef 
H Hüst H. RdE sicher 

3. Dern Gen. d. Ei.sb. T r". untel'slt"hc·n all(· Eish. 
1'1'. des Fddhrt•rt•s in trup p t~ n<t'icust l ichc • 
uml fachlicher Beztehung. Er i::~t für ihre Ein­
satzuerci lst• ltaft verantwortlich. Taldiscb tlllh~l'­
stehcn die Eisb. T 1·. den Gen. d. 'fr!lpw. in clel'!'l l 
Bereichen, in Au~nahmeHill'"n auelt undt't't'll T•·a~~~­
portdiL·nst~telkn (7.. B. BY. T. 0. ,'itJI'Wt•gcll). D· 111 
Heneral de1· Eisb. Tr. unk•·"tehen t a k t i s c h 
nm· die Eish. Tr.. die k<'illt'l' Tr,;p. Dwnsl<~kllt· 
unter~tt." ll l s ind. 

4. Der Gen. d . leisl.l. Tr. hat die DisziplinlH· 
ucfugnissl! l'im·~ BrigaddHJllllii<IIHh Ul'l>. 

t~bt' J ' dit Benl'ilP.itung der Pet'SOna lnngdL·g··n­
lwiten besond,•,•s bezi.iglieh du,· l\litwirkung in F•·a­
gen der 00 z.-Siellenhesctzun~ dm<'h die \Vafl'cn· 
abteilung 110 AHA erfo lgt Sondt,JTeg-elung rlut·C"Ii 
Chef 'frspw. 

;,. Fordt•lung('ll auf dew (Tl' biet dt!l' UJ it•tlt·I'UHg. 

Uewaft'nung uud Ausrü;.,tung J'ichtel clPI' Geu. d. 
Eish.Tt·. ttn Clwf Trspw. 

DiP DiensllHJW<'isung fü r <.lt·n fkoft•bl "lwl•er dPI 

Ebenbahndnlwiten \Olll l. !1. l!J:l9 trit t g;l•·iC"h!.cili!-! 
auße1' h •·at't. 

0. K . H., I 9. 1. 41 
ll/flUJOli-!.J - Gt•n St cl HI01·g .\ht. 

82. Konwlaildierung von· Soldatt-n in dit• 
Wirischaft. 

- 11. 1\l. JHJ :~ S. ll!l .\r. 7:,;{.-

Die in Zitr. lO IlaJtpllieht 1\IJ~>. 1 a. a. 0. I'OIAI'· 
sehene Bescheinigun~ ist zu sll·eirhen. Si<> erhiilt 
fol~end"n \\'ol'l latll : 

~'leb erkenne an. clal., <lH~> Rei<:h und ~ciw 
Beaul'tl-agtelL in~ besondere der Fahr•e,. vo11 
jcdPI' lfn rtung fL'tdgcstellt wir·d: cli,•s gilt 
auch l'ü.r die Beschädigung und deu \'el'lust 
der hefördertL'n Giitc•··• 

De1' Schlula<>atz (kt· Ziff. 10 er'hält als sPib<>tiin­
digc r Absatz folgende Fassung: 

"Sind die Kraf'lfaht·zeug-e voll- odl'1• tcil­
kaskO\·er-i<iellC'I'I, so isl in den Fällc·n dN· lwi­
dl'n VOI'hf:\I'gl'hendPn .Absätze dii' Vel'siche­
•·ung-;g~c•sellr;chaft M<'h l\fa.ßgaiJt' c!Pos Ver­
sirher·ungsv<·rtrages in Ansr••urh w nehmPn .• 

0. 1\. 11. (Ch 11 Rüst u. BdE) , Rl. l. 44 

- 46 n - Gen d Mol/In 12 (VJll a). 
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